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Wintertipps  

Tipps für Lkw-Fahrerinnen und 

Fahrer   

Während der Wintermonate bei häu-
fig schlechten Sichtverhältnissen 
und zahlreichen Fahrten in der Dun-
kelheit sind Lkw-Fahrerinnen und 
Fahrer besonders gefordert. 

Besondere Fahrbahn- und Witte-
rungsverhältnisse, lange Lenkzeiten, 
viele Baustellen und Staus und star-
ke Verkehrsströme – all das ist zu-
sätzlich zu meistern. 
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Besondere Vorschriften der Straßenverkehrsordnung (StVO) für Lkw bei be-
sonderen Situationen 

 

 Bei erheblichem Regen und Schneefall ist der linke Fahrsteifen tabu. 

Lastkraftwagen mit einem zulässigen Gesamtgewicht über 7,5 t, einschließlich ihrer An-
hänger, sowie Zugmaschinen dürfen, wenn die Sichtweite durch erheblichen Schneefall 
oder Regen auf 50 Meter oder weniger eingeschränkt ist, sowie bei Schneeglätte oder 
Glatteis, auf Autobahnen und Kraftfahrstraßen den äußerst linken Fahrstreifen nicht 
benutzen (§ 18 Abs.11 StVO, Bußgeld 80 € und 1 Punkt).  

Die Benutzung des linken Fahrstreifens bei drei oder mehr Fahrstreifen in eine Richtung 
ist außerhalb geschlossener Ortschaften bereits für Lkw über 3,5 t zulässiger Gesamt-
masse verboten (§ 7 Abs. 3c StVO).  

 Bei Sichtweite unter 50 Meter – maximal 50 km/h 

Beträgt die Sichtweite durch Nebel, Schneefall oder Regen weniger als 50 Meter, so darf 
nicht schneller als 50 km/h gefahren werden, wenn nicht eine geringere Geschwindigkeit 
geboten ist (§ 3 Abs. 1 StVO, Bußgeld von 80 € bis 680 € und bis zu 2 Punkte und 3 
Monate Fahrverbot). Dieses Verbot gilt übrigens für alle Fahrzeuge. 

 50 km/h mit Schneeketten 

Die zulässige Höchstgeschwindigkeit beträgt für Kraftfahrzeuge mit Schneeketten auch 
unter günstigsten Umständen 50 km/h (§ 3 Abs. 4 StVO, Bußgeld von 20 € bis 680 € und 
bis zu 2 Punkte und 3 Monate Fahrverbot). 
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 Mit Gefahrgut bei Sichtweite unter 50 Meter auf den nächsten Parkplatz 

Führer kennzeichnungspflichtiger Fahrzeuge mit gefährli-
chen Gütern müssen bei einer Sichtweite unter 50 Meter, 
bei Schneeglätte oder Glatteis, jede Gefährdung anderer 
ausschließen und wenn nötig den nächsten geeigneten 
Platz zum Parken aufsuchen (§ 2 Abs.3a StVO, Bußgeld 
von 140 € bis 205 € und 1 Punkt). 
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 Winterreifenpflicht 

Die situative Winterreifenpflicht – siehe unser gesonderter 
Beitrag Winterreifen –, also die Pflicht, bei entsprechenden 
winterlichen Fahrbahnverhältnissen nur mit vorgeschriebe-
nen Winterreifen zu fahren, ist für den Schwerverkehr präzi-
siert: 

Schwere Nutzfahrzeuge (Busse und Lkw der Fahrzeugklas-
sen  M2, M3, N2 und N3) müssen nur auf den permanent  
angetriebenen Achsen und der vorderen Lenkachse Winter-
reifen  aufziehen (§ 2 Abs. 3a StVO, Bußgeld von 60 € bis 
120 € und bis zu 1 Punkt). Ein Beispiel für Klasse N2: Fahr-
zeuge zur Güterbeförderung mit einer zulässigen Gesamt-
masse von 3,5 t bis 12 t. 

 Überholverbot bei Sichtweite unter 50 Meter 

Führer von Kraftfahrzeugen mit einer zulässigen Gesamt-
masse über 7,5 t dürfen nicht überholen, wenn die Sichtwei-
te durch Nebel, Schneefall oder Regen weniger als 50 m be-
trägt. Andere Überholverbote bleiben natürlich bestehen (§ 5 
Abs. 3a StVO, Bußgeld von 120 € bis 240 € und bis 2 Punk-
te und bis 1 Monat Fahrverbot).  

 Gefährliche Dachlasten 

Herabfallende Eis- und Schneebrocken von Lkw-Aufbauten führen für den nachfolgen-
den Verkehr zu besonders gefährliche Verkehrssituationen. Aus diesem Grund sind Lkw-
Fahrer vor Fahrtantritt verpflichtet, die Dächer der Fahrzeuge von gefährlichen Dachlas-
ten zu befreien. Sie müssen dafür sorgen, dass das Fahrzeug und der Anhänger in vor-
schriftsmäßigem Zustand in den Verkehr kommen und die Verkehrssicherheit nicht da-
runter leidet (§ 23 Abs. 1 StVO, Bußgeld von 25 € bis 120 € und bis zu 1 Punkt). Abhilfe 
können Schneegerüste auf Autohöfen sein, auf denen Lkw-Fahrerinnen und -fahrer das 
Dach säubern können. Inzwischen gibt es auch technische Lösungen im Dachaufbau, 
die ein witterungsbedingtes Entstehen von Eisplatten verhindern können. 

 Lichttechnische Einrichtungen 

Beleuchtungseinrichtungen dürfen weder verdeckt noch verschmutzt sein (§ 17 Abs.1 
StVO, Verwarnungsgeld von 20 € bis 35 €). Eine ordnungsgemäße Beleuchtungseinrich-
tung ist ein „Muss“ im gewerblichen Güter- und Personenverkehr. Falls es zu einer Voll-
bremsung des Vorausfahrenden kommt und der nachfolgende Verkehrsteilnehmer sieht 
dessen Bremslichter wegen starker Verschmutzung nicht oder sehr spät, kann er nicht 
oder nur sehr spät reagieren, wodurch es zwangsläufig zu gefährlichen Verkehrsvorgän-
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gen kommen kann. Gleiches gilt für stark ver-
schmutzte Rücklichter. Hier ist eine regelmäßige 
Abfahrtskontrolle unerlässlich und auch ein 
Rundgang während einer Pause bei Schmutzwet-
ter wird empfohlen.   

Die vorderen Scheinwerfer sollten selbstver-
ständlich auch ab und zu gereinigt werden. Bei 
verschmutzten Scheinwerfern verringert sich die 
Sichtweite von 60 Meter um 50 Prozent auf unter 
30 Meter. 

Checklisten zur Abfahrtskontrolle finden Sie 
unter  

http://www.lkw-abfahrtskontrolle.de/ 

 Winterdienst 

Die Winterdienste räumen in den Wintermonaten 
nach besten Kräften die Straßen und bestreuen 
sie bei Schnee- oder Eisglätte. Sie sind dabei auf das Verständnis aller Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilnehmer bei dieser schweren Aufgabe angewiesen.  
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